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Lichtblicke zu 
Ostern

Neues aus dem Rathaus – Ihr Oberbürgermeister informiert

Aufbruch, Licht und Farbe. Die 
ersten warmen Sonnenstrahlen, das 
Grün, das aus den Knospen bricht 
und die Blumen, die ihre Köpfe 
aus der Erde strecken, erinnern uns 
daran, dass Neues immer wieder 
möglich ist.
Die Suche nach bunten Ostereiern 
gehört für viele zu den schönsten 
Traditionen. Doch Ostern ist mehr 
als das! Für viele von uns ist es ein 
christliches Fest, das die Botschaft 
von Leben, Zuversicht und Neu-
beginn in sich trägt. Gerade in 
einer Welt, die oft von Hektik und 
Unsicherheit geprägt ist, erinnert 
es uns daran, innezuhalten und 
den Blick auf das Wesentliche zu 
richten: auf das Miteinander, auf 
die kleinen Wunder des Alltags und 
auf die Kraft der Gemeinschaft.
Gleichzeitig ist Ostern auch ein 
Fest der Familie. Es sind die leuch-
tenden Augen der Kinder beim 
Suchen der versteckten Oster-
eier, das gemeinsame Lachen im 

Liebe Brettenerinnen 
und Brettener,

Ostern steht vor der Tür und damit 
eine Zeit, in der die Natur uns ein 
ganz besonderes Geschenk macht: 

Garten oder beim Spaziergang, 
das uns zeigt wie wertvoll diese 
Momente sind. Der Osterhase mag 
dabei augenzwinkernd seinen Teil 
beitragen, doch die eigentliche 
Freude entsteht dort, wo wir Zeit 
miteinander teilen. Ostern lädt uns 
ein, genau das zu tun: anderen eine 
Freude zu bereiten, ohne großen 
Aufwand, dafür mit viel Herz. Eine 
kleine Überraschung, ein freund-
liches Wort, ein unerwartetes Zei-
chen der Aufmerksamkeit - all das 
kann für andere zu einem echten 
Lichtblick werden.
Nutzen Sie die kommenden Tage 
um innezuhalten, den Frühling zu 
genießen und Zeit mit den Men-
schen zu verbringen, die Ihnen am 
Herzen liegen. Vielleicht entdecken 
Sie beim Spaziergang durch unsere 
schöne Melanchthonstadt neue 
Perspektiven oder genießen mit 
Freunden ein schönes Getränk 
oder Eis in unserer schönen Fuß-
gängerzone. Es sind genau diese 

kleinen Augenblicke, die Ostern 
zu einem Fest machen, das weit 
über bunte Eier hinausgeht – ein 
Fest, das von der Kraft des Le-
bens, vom Glauben an das Neue 
und von der Freude an der Ge-
meinschaft erzählt.
Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien auch im Namen des Ge-
meinderates von Herzen frohe 
und erholsame Ostertage. Möge 
der Frühling Sie inspirieren, neue 
Energie schenken und Hoffnung 
in Ihr Leben tragen. Genießen Sie 
die Zeit und lassen Sie sich ein-
laden, den Augenblick zu feiern.

Herzlichst
Ihr

Nico Morast
Oberbürgermeister

14 Bürgerinnen und Bürger haben 
am 17. und 18. März 2026 im Rah-
men des Projekts „Macherstadt“ 
erfolgreich die Schulung zur Ge-
sundheitsförderung abgeschlossen 
und sind nun offiziell Gesundheits-
botschafterinnen und -botschafter. 
Die Teilnehmenden lernten Grund-
lagen der Präventionsarbeit, Pro-
jektmanagement und wichtige Ge-
sundheitsthemen wie Ernährung, 
Bewegung, Stressbewältigung und 
Suchtprävention kennen. Auf Basis 
einer Bedarfsanalyse entwickelten 
sie Ideen für neue Angebote in Bret-
ten – von Bewegungsprojekten über 
Urban Gardening bis hin zu Prä-

Gesundheitsbotschafter 
starten in Bretten

vention in Kitas und Schulen. Die 
Botschafterinnen und Botschafter 
kommen aus unterschiedlichen Le-
bensbereichen, beispielweise Schule, 
Jugendhaus, Pflegeeinrichtung und 
Verwaltung  und bringen ihre Er-
fahrungen und Netzwerke aktiv in 
die Stadt ein. Sie werden künftig in 
ihren Lebenswelten tätig sein, Pro-
jekte initiieren und so die Gesund-
heit und das Miteinander in Bretten 
stärken. 
Ansprechpartner der Stadt ist Dr. 
Andreas Bröker (soziales@bretten.
de, Tel. 07252/921-316). Das Pro-
gramm wird bis August 2027 von der 
IKK classic gefördert. (red)

Verleihung der Bürgermedaille an Olaf Malolepski 
Große Ehrung zum 80. Geburtstag

RKH Rechbergklinik 
Neue Aufbereitungseinheit offiziell in Betrieb 

Am 25. März wurde die neue Auf-
bereitungseinheit für Medizin-
produkte (AEMP) an der RKH 
Rechbergklinik feierlich ein-
geweiht. Gemeinsam mit Land-
rat Dr. Christoph Schnaudigel, 
Staatssekretärin Dr. Ute Leidig, 
Dr. Marc Nickel, Roland Walther, 
Oberbürgermeister Nico Morast 
und weiteren Vertretern aus Poli-
tik und Gesundheitswesen wür-
digten die Beteiligten die zentrale 
Bedeutung des Projekts für die 
Region. Die hochmoderne AEMP 
entstand auf rund 1.375 Quadrat-
metern direkt am Klinikstandort 
und wurde mit einer Investition 
von knapp 30 Millionen Euro rea-
lisiert. Das Land Baden-Württem-
berg fördert das Vorhaben über 
das Landeskrankenhausbaupro-
gramm, die restlichen Mittel stellt 
der Landkreis Karlsruhe bereit. 
Die Einheit verarbeitet jährlich bis 
zu 60.000 Sterilguteinheiten wie 
chirurgische Instrumente, Endo-
skope oder Diagnostikgeräte und 
garantiert dabei höchste Hygiene-
standards. Modernste digital ge-

steuerte Technik, räumliche Tren-
nung von „rein“ und „unrein“ sowie 
Roboterunterstützung für Trans-
portprozesse sorgen für maximale 
Sicherheit. Die AEMP versorgt 
künftig vier Standorte des RKH-
Verbunds sowie die Fürst-Stirum-
Klinik Bruchsal und die Enzkreis-
kliniken. „Mit der Inbetriebnahme 
der AEMP wird ein moderner, leis-
tungsfähiger Baustein geschaffen, 
der für den gesamten Klinikverbund 
von zentraler Bedeutung ist. Gleich-
zeitig stärkt er den Standort Bretten 
und sichert die medizinische Versor-
gung im Mittelzentrum nachhaltig“, 
betonte Oberbürgermeister Morast. 
Die neue AEMP bündelt modernste 
Technik und landkreisübergreifen-
de Zusammenarbeit, stärkt die me-
dizinische Versorgung und gewähr-
leistet höchste Patientensicherheit. 
Bretten erhält damit ein zentrales 
Zentrum für die Aufbereitung von 
Medizinprodukten, das sichere 
Operationen und Behandlungen 
ermöglicht und die Gesundheits-
versorgung in der gesamten Region 
langfristig sichert. (cf)

Im Rahmen einer feierlichen Ver-
anstaltung hat die Stadt Bretten 
vergangenen Freitag Olaf Malo-
lepski, vielen bekannt als „Olaf 
der Flipper“, an seinem 80. Ge-
burtstag mit der Bürgermedaille 
ausgezeichnet. Zahlreiche Gäste 
aus Politik, Gesellschaft und Kul-
tur sowie Familie, Freunde und 
Wegbegleiter waren zusammenge-
kommen, um diesen besonderen 
Moment gemeinsam zu würdigen.
Zu Beginn der Veranstaltung 
übernahm Gerhard Meier-Röhn 
die Begrüßung der Gäste und er-
öffnete damit die Veranstaltung. 
Für die musikalische Gestaltung 
sorgte das Ausnahmetalent Khon-
gor Buyandalai am Piano, der den 
Empfang mit stimmungsvollen 
Beiträgen begleitete und damit für 
eine besondere Atmosphäre sorg-
te. 
Oberbürgermeister Nico Morast 
hielt eine persönliche und zu-
gleich charmante Ansprache, die 
von Beginn an die besondere Ver-
bindung zwischen dem Geehrten 
und seiner Heimatstadt spürbar 
machte. 
Im Mittelpunkt der Ehrung stand 
dabei nicht allein das außerge-
wöhnliche musikalische Lebens-
werk des Jubilars, sondern vor 
allem der Mensch Olaf Maloleps-
ki und seine tiefe Verbundenheit 
mit der Stadt Bretten. Seit über 
fünf Jahrzehnten ist Bretten sein 
Lebensmittelpunkt, zunächst im 
Stadtteil Diedelsheim, heute in 
der Kernstadt. Diese langjährige 
Verwurzelung ist Ausdruck einer 
besonderen Heimatverbunden-
heit.
In seiner Laudatio hob Oberbür-
germeister Nico Morast hervor, 
dass Malolepski den Namen der 
Stadt Bretten über Jahrzehnte 
hinweg weit über deren Grenzen 
hinausgetragen hatte. Und das 
nicht aus Verpflichtung, sondern 
aus echter Überzeugung und Ver-
bundenheit. Damit ist er zu einem 
Botschafter Brettens geworden, 
der die Stadt mit Stolz, Wärme 
und Authentizität repräsentiert. 
Sein Lebensweg ist ebenso beein-
druckend wie vielseitig. Geboren 
in Magdeburg, führte ihn sein 

Lebensweg früh nach Süddeutsch-
land, wo er schließlich auch seine 
musikalische Laufbahn begann. 
Was einst mit einer Ausbildung 
zum Werkzeugmacher begann, 
entwickelte sich über ein Musik-
studium in Karlsruhe zu einer au-

ßergewöhnlichen Karriere. Mehr 
als 40 Millionen verkaufte Tonträ-
ger, zahlreiche Gold- und Platin-
auszeichnungen sowie unzählige 
Auftritte auf nationalen und inter-
nationalen Bühnen zeugen von 
diesem Erfolg. 

Doch so eindrucksvoll diese Zah-
len auch sind, im Mittelpunkt 
standen vielmehr die Werte, für 
die Olaf Malolepski steht. Beson-
ders gewürdigt wurde sein vielfäl-
tiges Engagement für soziale und 
gemeinnützige Zwecke sowie seine 
Nähe zu den Menschen vor Ort. 
Ob durch Benefizaktionen, Unter-
stützung von Initiativen oder per-
sönliche Auftritte in sozialen Ein-
richtungen, immer wieder hat er 
gezeigt, dass ihm das Miteinander 
und das Engagement für andere 
ein wichtiges Anliegen sind.  Auch 
auf lokaler Ebene hat Maloleps-
ki immer wieder Akzente gesetzt 
und sich aktiv eingebracht. Sein 
Wirken reicht weit über die Musik 
hinaus und zeigt sich in zahlrei-
chen Gesten der Verbundenheit 
mit seiner Heimatstadt und ihren 
Menschen. Diese Kombination 
aus künstlerischer Strahlkraft und 
gelebter Bodenständigkeit ist es, 
die ihn so besonders macht. 
Mit der Verleihung der Bürger-
medaille würdigt die Stadt Bret-
ten Persönlichkeiten, die sich in 
herausragender Weise um das 
Gemeinwohl verdient gemacht ha-
ben. Es handelt sich um eine selte-
ne und besondere Auszeichnung. 
Seit ihrer Einführung im Jahr 1967 
wurde sie erst 29 Mal vergeben. 
Dies unterstreicht die besondere 
Bedeutung dieser Ehrung. Mit 
Olaf Malolepski wird nun eine 
Persönlichkeit ausgezeichnet, die 
diese Voraussetzungen in beson-
derer Weise erfüllt. Er hat nicht 
nur Generationen von Menschen 
mit seiner Musik begleitet und 
begeistert, sondern ist dabei stets 
nahbar, authentisch und seiner 
Heimat treu geblieben.
Die feierliche Verleihung bildete 
den Höhepunkt der Veranstaltung 
und wurde von großem Applaus 
begleitet. Sie machte deutlich, wie 
sehr Olaf Malolepski in seiner Hei-
matstadt geschätzt wird. Die Stadt 
Bretten ehrt mit ihm nicht nur 
einen erfolgreichen Künstler, son-
dern vor allem einen Menschen, 
der sich in besonderer Weise um 
die Gemeinschaft verdient ge-
macht hat und der Stadt Bretten 
bis heute eng verbunden ist. (ek)

Oberbürgermeister Nico Morast und Olaf Malolepski nach der feierlichen Verleihung der 

Bürgermedaille

                   Fotos: Celina Faber/Stadt Brtten

Vertreter aus Politik und Gesundheitswesen bei der Einweihung der neuen Aufbereitungsein-

heit für Medizinprodukte (AEMP) an der RKH Rechbergklinik Bretten. 

Fotos: Celina Faber/Stadt Bretten

Schulungsteilnehmerinnen und -teilnehmer                   Fotos: Stadt Bretten

Oberbürgermeister Nico Morast, Olaf Malolepski und weitere Gäste während der junge 

Pianist Khongor Buyandalai musiziert 

Fotos: Celina Faber/Stadt Brtten
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der Pressestelle mit: per E-Mail an presse@bretten.de oder postalisch an 
Stadtverwaltung Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

  Standesamtliche Meldungen

Vollsperrung der Weißhofer Straße (L1103)
Aufgrund von Tiefbauarbeiten am Abwasserkanal wird die Weißhofer 
Straße östlich der Einmündung Derdinger Straße auf Höhe Haus-
nummer 103 im Zeitraum Montag, 30.03.2026 bis längstens Freitag, 
10.04.2026 für den Fahrverkehr gesperrt. Von der B 35 kommend wird 
die Abfahrt Bretten-Ost somit zur Sackgasse. Die Gebäude Weißhofer 
Straße 105 – 112/1 sowie die Anlagen des Tennisclubs, des Reitclubs, 
des Kleintierzüchtervereins und des Angelsportvereins in der Straße An 
der Weißach sind während der Bauarbeiten mit Fahrzeugen nur über 
die B 35 Abfahrt Bretten-Ost zu erreichen. Der Fahrverkehr Richtung 
Zentrum wird umgeleitet über die B 35, Abfahrt Bretten-Mitte sowie die 
Heilbronner Straße.
Linienverkehr L 700
Hiervon betroffen ist aufgrund der Vollsperrung in der Weißhofer Straße 
auch der Linienverkehr der Linie 700. Die Linienbusse folgen der oben 
beschriebenen Umleitung, die Haltestelle Derdinger Straße entfällt wäh-
rend der Bauarbeiten ersatzlos. 
Vollsperrung der Weißhofer Straße im Baustellenbereich am 
14.April  
Am Dienstag, den 14. April wird die Weißhofer Straße entlang der ge-
samten Länge der Weißhofer Galerie aufgrund notwendiger Kran- und 
Hebearbeiten zum Setzen des Technikschachtes für die Brunnen von 
06:30 Uhr – 13:00 Uhr voll gesperrt. Entsprechend sind die Gebäude der 
Weißhofer Straße 6 -12 ebenfalls nicht erreichbar. Während der Arbeiten 
kommt schweres Gerät zum Einsatz. Aus Gründen der Sicherheit gilt ein 
striktes Durchgangsverbot. Die Maßnahme ist erforderlich, um die Bau-
arbeiten planmäßig und sicher durchführen zu können. Wir bitten alle 
Anwohnerinnen und Anwohner, Gewerbetreibenden sowie Verkehrs-
teilnehmenden um Verständnis für die unvermeidbaren Einschränkun-
gen und danken für ihre Geduld während der Bauphase.(red)

Verkehrshinweis

Bei Führerscheinen, die ab dem 
01.01.1999 ausgestellt worden sind, 
erfolgt der Umtausch zeitlich ge-
staffelt nach dem Ausstellungsjahr 
des Führerscheins. Führerschei-
ne mit den Ausstellungsjahren 
1999 bis 2001 müssen bis zum 
19.01.2026 umgetauscht sein. Bei 
Führerscheinen mit den Ausstel-
lungsjahren 2002 bis 2004 ist der 
Umtausch bis zum 19.01.2027 
Pf licht. Fahrerlaubnisinhaber, 
deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, 
müssen den Führerschein bis zum 
19. Januar 2033 umtauschen, un-
abhängig vom Ausstellungsjahr des 
Führerscheins.
Bitte stellen Sie rechtzeitig einen 
Antrag im Bürgerservice oder in 
den Ortsverwaltungen. Hierzu 

sind grundsätzlich ein aktuelles bio-
metrisches Lichtbild in Papierform, 
ein gültiges Ausweisdokument und 
der Führerschein mitzubringen. 
Nach Ablauf der genannten Frist 
verliert der Führerschein seine 
Gültigkeit.
Für die Antragstellung im Bürger-
service wird eine Terminvereinba-
rung empfohlen (über untenstehen-
den QR-Code möglich), ist jedoch 
nicht zwingend erforderlich.
Kontakt: Stadt Bretten, Bürger-
ser v ice ,  Untere 
Kirchgasse 9, 75015 
Bretten, Telefon: 
07252/921 - 180 ,  
Mail: buergerser-
vice@bretten.de. 
(red)

Pflicht zum 
Umtausch von Führerscheinen

Das Fest der Eisernen Hochzeit feiern am 8. April 2026 
die Eheleute Heidi und Heinrich Pfeil, Bretten. Die 
Stadt Bretten gratuliert herzlich!

Eiserne Hochzeit

Sichere und gut erhaltene Gehwege tragen wesentlich zur Lebensqua-
lität in Bretten bei. Leider lassen sich trotz regelmäßiger Kontrollen 
nicht alle Schäden oder Gefahrenstellen sofort erkennen.

Sollten Ihnen Stolperfallen, Beschädigungen an Gehwegen, lose Pflas-
tersteine oder sonstige Mängel im öffentlichen Raum auffallen, bitten 
wir Sie, uns diese mitzuteilen. Mit Ihrem Hinweis helfen Sie dabei, 
Gefahrenquellen schnell zu beseitigen und die 
Sicherheit für alle zu erhöhen.

Wichtiger Hinweis zu Ihren Meldungen
Beschädigungen oder andere Mängel können Sie 
unkompliziert über den Mängelmelder der Stadt 
Bretten (s. QR-Code), per Email an stadt@bret-
ten.de oder telefonisch unter 07252/921-180 melden. 
Bitte geben Sie bei Ihrer Mitteilung möglichst Ihre Telefonnummer 
oder andere Kontaktdaten an. So können wir bei Rückfragen – bei-
spielsweise zum genauen Ablageort von Müll, zu Verschmutzungen 
oder zur exakten Lage eines Straßenschadens – schnell und unkom-
pliziert mit Ihnen Kontakt aufnehmen.
Zudem ermöglicht uns Ihre Erreichbarkeit, Sie bei Bedarf über den 
Stand der Bearbeitung zu informieren, insbesondere wenn sich eine 
Reparatur oder Behebung aus organisatorischen Gründen verzögern 
sollte.

Selbstverständlich werden Ihre Kontaktdaten ausschließlich zur Be-
arbeitung Ihres Anliegens verwendet. Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung!

Mängelmelder 
der Stadt Bretten

Altersjubilare im April
Stand: 23.03.2026

Kernstadt:
04.04. Blazha Vaseva, 80 Jahre
06.04. Eva Förster, 85 Jahre
11.04. Barbara Hausner, 99 Jahre
11.04. Klara Rotzinger, 85 Jahre
16.04. Waltraud Appenzeller, 80 Jahre
19.04. Erika Meergraf, 80 Jahre
28.04. Wolfgang Timm, 80 Jahre

Stadtteil Diedelsheim:
27.04. Horst Kinder, 80 Jahre

Stadtteil Neibsheim:
01.04. Philippina Dobler, 96 Jahre
09.04. Agnes Müller, 80 Jahre

Veröffentlichungspraxis von Altersjubilaren:
Die Stadt Bretten schreibt Altersjubilare anlässlich des 80. Geburts-
tags, jedem 5. weiteren Geburtstag und ab dem 95. Geburtstag jedem 
folgenden Geburtstag an. Die Veröffentlichung und ggf. wunschgemä-
ße Weiterleitung an die Tagespresse erfolgt in o.g. Jahren. Aus Daten-
schutzgründen erfolgt die Veröffentlichung ohne Adressangabe. (red)

Trotz bestehender Vereinbarung 
hat das Telekommunikations-
unternehmen Deutsche Glas-
faser den Ausbau im Landkreis 
Karlsruhe vorerst gestoppt. Ein 
Schritt, der auch die Stadt Bret-
ten erschüttert. Wie alle ande-
ren 27 Kommunen im Landkreis 
hatte sich Bretten auf die im Jahr 
2023 geschlossene Kooperations-
vereinbarung verlassen. Der für 
2026 angekündigte Ausbau der 
Glasfaserinfrastruktur stellte 
eine zentrale Zukunftsinvesti-
tion für den Landkreis Karlsruhe 
und die beteiligten Kommunen 
dar. Der Projektstopp ist somit 
ein erheblicher Rückschlag und 
wirft nun grundlegende Fragen 
zur bisherigen Strategie auf, den 
Netzausbau primär dem freien 
Markt und dem eigenwirtschaft-

lichen Ausbau zu überlassen. Da 
es sich um einen eigenwirtschaft-
lichen Ausbau ohne kommunale 
Mittel handelt, bestehen für die 
Kommunen keine direkten Ein-
flussmöglichkeiten auf die Um-
setzung. Dennoch hat die Stadt 
Bretten konsequent den Aus-
tausch mit ihrem Ansprechpart-
ner, der Deutschen Glasfaser, 
gesucht. Die Rückmeldungen 
seitens des Unternehmens ver-
liefen zuletzt jedoch zunehmend 
schleppend. Umso wichtiger ist 
es nun, gemeinsam mit der BLK 
tragfähige Lösungen zu entwi-
ckeln, um den Glasfaserausbau 
insbesondere in den Stadtteilen 
Bauerbach, Büchig und Neibs-
heim weiter voranzutreiben und 
die digitale Zukunft der Stadt 
Bretten langfristig zu sichern. (ek)

Ferienbetreuung der Stadt 
Bretten für Grundschulkinder

Auch außerhalb der Schulzeit 
bietet die Stadt Bretten eine Be-
treuung für Grundschulkinder 
an. Diese findet als zentrales An-
gebot an einer Brettener Schule 
statt und kann von Schülerinnen 
und Schülern aller Grundschu-
len in Bretten genutzt werden.
In folgenden Schulferien wird es 
im Schuljahr 2025/2026 bei aus-
reichenden Anmeldungen (ab 15 
Kinder) eine Betreuung geben:

• Pfingsteferien: Johann-Peter-
Hebel Gemeinschaftsschule

• letzte drei Wochen der Som-
merferien: Schillerschule

Anmeldeformulare erhalten Sie 
in den Schulsekretariaten, den 
Betreuungsgruppen oder digital  
zum Herunterladen auf der städ-
tischen Homepage unter www.
bretten.de/content/betreuungs-
angebote.
Bitte beachten:
Die Anmeldung muss spätestens 6 
Wochen vor Beginn der jeweiligen 
Ferienbetreuung bei der Stadtver-
waltung vorliegen. 

Die Anmeldefrist für die Betreu-
ung in den Pfingstferien ist der 
10.04.2026.
(red)

Neu in Bretten: Parkgebühren 
digital mit dem Handy zahlen

Hier wird das Parken noch ein-
facher: In Bretten können Auto-
fahrer ihre Parkgebühren ab dem 
01.04.2026 auch per Mobiltelefon 
zahlen. Dafür kooperiert die Stadt 
mit smartparking, einer Initiative 
für digitale Parkraumbewirtschaf-
tung. Als Handyparken-Anbieter 
stehen „EasyPark“, „Mobilet“, 
„PayByPhone“, „Parkster“, „PAR-
CO“ und „Peuka“ zur Auswahl. 
Die Parkscheinautomaten bleiben 
parallel in Betrieb. Dort finden 
sich in den kommenden Tagen 
Informationen mit den neuen 
Dienstleistern und ihren Anlei-
tungen für die ersten Schritte zum 
Handyparken.
Den Parkvorgang startet der Auto-
fahrer per App. Seine Parkzeit 
kann er ganz nach Bedarf stoppen 
oder verlängern. So entfallen Über-
zahlung und auch Verwarngelder 
wegen abgelaufener Tickets. Für 
diesen Komfort addieren die An-
bieter unterschiedliche Zuschläge 
auf die kommunale Parkgebühr.

In über 370 Städten verfügbar
Ob ein Auto ein digitales Ticket 
hat, erkennen die Mitarbeiter des 
Ordnungsamts am Kennzeichen, 
das sie mit einem zentralen On-
line-System abgleichen. Auch in 
vielen weiteren Städten lassen 
sich Tickets mit dem Smartphone 
lösen, zum Beispiel in Knittlingen, 
Bruchsal, Pforzheim oder Berlin, 
Köln und Hamburg. Die über 370 
smartparking-Städte gibt es hier im 
Überblick: https://smartparking.
de/fuer-verbraucher

Ole von Beust, Vorstand von 
smartparking: „Unsere Plattform-
lösung ist offen für alle Handypar-
ken-Anbieter auf dem deutschen 
Markt. Damit lässt sie Autofahrern 
die Freiheit, sich für die Technik 
zu entscheiden, die ihnen am 
meisten zusagt. Und die Städte 
können Handyparken sehr schnell 
einführen – ohne aufwendige Aus-
schreibung.“

Mehr Informationen gibt es bei 
www.smartparking.de und bei 
den Anbietern: www.easypark.de, 
www.mobilet.de, www.paybypho-
ne.de, www.parkster.com, www.
parco-app.de, www.peuka.com

Über smartparking
smartparking – die Initiative für 
digitale Parkraumbewirtschaftung 
– gibt es seit Herbst 2015. Vorstand 
ist der ehemalige Hamburger Ers-
te Bürgermeister Ole von Beust. 
Zu den Gründungsmitgliedern 
gehörten die Anbieter EasyPark, 
ParkNow und Mobile City. smart-
parking unterstützt Städte und 
Gemeinden bei der Einführung 
von effizienten und bürgernahen 
Lösungen für das bargeldlose 
Bezahlen von Parkgebühren. Auf 
der wettbewerbsübergreifenden 
Plattform finden sich eine Vielzahl 
der in Deutschland zertifizierten 
Anbieter. Autofahrer können sich 
für den Dienst entscheiden, der 
ihnen persönlich zusagt. Alle be-
teiligten Städte finden Sie unter  
http://smartparking.de/fuer-ver-
braucher (red)

In der Nacht von Samstag auf Sonn-
tag kam es in Bretten gegen 23:40 
Uhr zu einem umfassenden Strom-
ausfall. Betroffen waren neben der 
Kernstadt auch die Stadtteile Rink-
lingen, Diedelsheim, Gölshausen 
und Ruit. Zahlreiche Haushalte 
waren betroffen, ebenso mehre-
re Ampelanlagen. Ursache des 
Ausfalls war ein Tier, vermutlich 
ein Marder, das auf einen Trans-
formator kletterte und zwischen 
die stromführenden Zuleitungen 
geriet. Dies führte zu einem Kurz-
schluss, der die Stromversorgung 

in der Kernstadt und den Stadt-
teilen unterbrach. Die Stadtwerke 
Bretten reagierten unverzüglich 
und leiteten Maßnahmen zur Wie-
derherstellung der Versorgung ein. 
Nach Klärung der Ursache konn-
te die Stromversorgung zwischen 
00:15 und 00:20 Uhr vollständig 
wiederhergestellt werden. Anschlie-
ßend überprüfte der Bereitschafts-
dienst bis etwa 4:00 Uhr, dass alle 
Anlagen der Strom-, Gas-, Wasser- 
und Wärmeversorgung sowie die 
Parkhäuser ordnungsgemäß funk-
tionierten. (cf)

Flächendeckender Stromausfall 
in Bretten

Deutsche Glasfaser stoppt 
Ausbau im Landkreis Karlsruhe

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel. 
07252/921-130) gerne zur Verfügung. 
Kein passendes Stellenangebot dabei? Besuchen Sie unsere 
Homepage zu einem späteren Zeitpunkt.

Stadt 

Stadt mit Geschichte.

Stadt mit Zukunft.

Stadt mit Dir.

Wir. Schaffen. Zusammen.

Die Stadt Bretten sucht engagierte und motivierte Fachkräfte in den 
unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Auf-
gaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie 
Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen 
nahe am Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung unserer 
Stadt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

• Leitung (m/w/d) des Sachgebiets Haushalt und Finanzen 
mit stellvertretender Leitung des Kämmereiamtes 
Vollzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis Besoldungsgruppe A12 
Bewerbungsfrist: 12.04.2026

• Bauingenieur (m/w/d) Fachrichtung Tief- und Straßen-
bau 
Vollzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis Besoldungsgruppe EG 11 TVöD 
Bewerbungsfrist: 06.04.2026

• Fachangestellter für Medien- und Informationsdienste 
(m/w/d) (Fachrichtung Bibliothek) 
Beschäftigungsumfang 50%, unbefristet 
Eingruppierung bis Entgeltgruppe 6 TVöD 
Bewerbungsfrist: 19.04.2026

• Fachkraft Sprache - SprachFit – Säule 3 (m/w/d)
        Beschäftigungsumfang 50%, zum 01.09.2026, befristet
        Vergütung nach S 8b TVöD SuE 
        Bewerbungsfrist: 26.04.2026

• Betreuungskräfte in der Schulkindbetreuung (m/w/d)
        Beschäftigungsumfang 10-14 Stunden pro Woche, unbefristet
        Vergütung bis Entgeltgruppe 3 TVöD 
        Bewerbungsfrist: 30.04.2026

• Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
im Kindergarten Drachenburg 
im Kindergarten Kraichgau-Hüpfer 
in der Pestalozzischule  
(Bewerbungsfrist jeweils 12.04.2026)

 
Für den Abwasserverband Weißach- und Oberes Saalbachtal:

• Mechatroniker / Elektroniker (m/w/d)  
für die Instandhaltung 
Vollzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis Entgeltgruppe 7 TVöD 
Bewerbungsfrist: 03.05.2026

Folge uns auf Instagram 
unter @stadtbretten

Besuchen Sie uns auf unserer 
Facebook-Seite unter: 
www.facebook.com/stadt.
bretten
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Für den Inhalt der Fraktionsbeiträge sind die Fraktionen und 

die ihnen gleichgestellten Gruppierungen selbst verantwortlich.

Kommunalpolitik direkt im Amtsblatt

die aktivenCDU
CDU-Antrag „Nachbarschaftshilfe via App“ wird umgesetzt 

Hilfe für Seniorinnen und Senioren unkompliziert zugänglich 
machen
Wir sind sehr froh, dass unser Fraktionsantrag, die „HILVER-App“ als 
offizielle digitale Plattform für Nachbarschaftshilfe in Bretten einzufüh-
ren, seitens des Gemeinderats einstimmig angenommen wurde. Gesund 
älter werden und so lange wie möglich selbstständig in den eigenen vier 
Wänden wohnen bleiben – genau dafür ist die “HILVER“-App gedacht. 
Der Gedanke hinter „HILVER“ ist so einfach wie wirkungsvoll: Viele 
unserer Seniorinnen und Senioren brauchen kleine Hilfen im Alltag. 
Eine Begleitung zum Arzttermin, ein Einkaufsdienst bei Krankheit, 
eine kleine Reparatur im Haus oder Garten usw. Gleichzeitig gibt es 
auch in unserer Gemeinde Menschen, die sich gerne ehrenamtlich ein-
bringen – und genau diese beiden Seiten bringt „HILVER“ zusammen.
Digitale Plattform – einfach und wirkungsvoll
„Indem wir eine erprobte und sichere  digitale Plattform zur Vermittlung 
von niedrigschwelligen Einmalhilfen bereitstellen, bieten wir schon 
heute eine Lösung für zukünftige soziale Herausforderungen auf kom-
munaler Ebene, weiterhin eigenständig und selbstbestimmt im höheren 
Lebensalter zu Hause leben zu können“, so der Gründer dieser Plattform, 
Thomas Walter. Vertrauen sei die Grundlage von „HILVER“. Deshalb 
lege seine Firma höchsten Wert auf Sicherheit bei der Übertragung, 
Speicherung und im Zugriff. https://www.hilver.de/
Ehrenamtliche Einsätze werden zuverlässig und sicher vermittelt
Die Stadtverwaltung wird die technische Infrastruktur hierfür bereit-
stellen. Damit ehrenamtliche Einsätze zuverlässig und sicher vermittelt 
werden, sollte vor dem ersten Einsatz ein Kennenlern-Termin im Rat-
haus stattfinden. Dort werden Daten geprüft und ein vertrauensvoller 
Rahmen sichergestellt. Erst danach können ehrenamtlich Helfende 
die Anfragen über die App annehmen – flexibel und freiwillig. Alle 
Helferinnen und Helfer sollten über die Stadtverwaltung erfasst und 
bei Einsätzen über Ehrenamts- und Unfallversicherung abgesichert sein. 
Wer ein Smartphone nicht nutzt, kann Hilfegesuche auch telefonisch 
oder über die Weboberfläche übermitteln.
Ein weiterer verlässlicher Baustein der Daseinsvorsorge in 
Bretten
Die Registrierung läuft über zwei separate Apps: „HILVER“ für Men-
schen, die Unterstützung suchen oder für Angehörige, die sich stellver-
tretend registrieren. Parallel hierzu „HILVER für Helfende“, die ihre 
Zeit ehrenamtlich einbringen möchten. Also: Hilfesuchende stellen 
Anfragen ein, registrierte Ehrenamtliche entscheiden selbst, welche 
Anfragen sie annehmen möchten. Das ist freiwillig, unkompliziert 
und vollständig niederschwellig. Es geht hier nicht um ein schönes 
Modellprojekt, sondern um einen weiteren verlässlichen Baustein der 
kommunalen Daseinsvorsorge vor Ort.
„Ich klicke einfach den entsprechenden Button an und schreibe rein, 
was ich brauche. Es ist eine wunderbare Einrichtung, gerade in meinem 
Alter – ich finde es eine ganz große Hilfe, dass man so unkompliziert 
Hilfe haben kann“, so eine Nutzerin aus Heidelberg.

Wir hoffen auch für Sie auf eine wirkungsvolle Hilfe. Informieren Sie 
sich bitte, um die HILVER-App auch für sich nutzen zu können. 

Herzliche Grüße, 
Ihre CDU-Fraktion

SPD
Werte Bürgerinnen und Bürger,

die SPD-Fraktion hat den Vorschlag der Verwaltung zur Neuregelung 
der Ehrenordnung unterstützt. Es ist nachvollziehbar, die Vorausset-
zungen für besondere Auszeichnungen – wie etwa die Ehrung „Gold 
mit Rubin“ erst nach 50 Jahren ehrenamtlichen Engagements – klar 
und angemessen festzulegen. In der Vergangenheit wurden Ehrungen 
teils zu großzügig vergeben, was ihren Wert gemindert hat. Uns ist 
wichtig: Das Ehrenamt verdient große Anerkennung. Mit der neuen 
Ordnung werden ehrenamtliche Leistungen künftig wieder angemes-
sen und würdevoll gewürdigt.

Die CDU-Fraktion hat zudem beantragt, in Bretten die sogenannte 
„Hilver-App“ einzuführen. Grundsätzlich begrüßen wir jede Unter-
stützung für hilfsbedürftige Menschen durch ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer. Gleichzeitig muss eine solche, von einem privaten 
Unternehmen betriebene Plattform sorgfältig geprüft werden. Eine 
frühere, städtische Plattform mit ähnlichem Ansatz wurde aufgrund 
geringer Nachfrage eingestellt.

Die neue App richtet sich insbesondere an ältere Menschen, die Unter-
stützung im Alltag benötigen – etwa beim Einkaufen, im Haushalt 
oder bei der Gartenpflege. Diese Angebote sind sinnvoll und nach-
vollziehbar. Daher haben wir dem Antrag zugestimmt. Uns war jedoch 
wichtig – und damit standen wir nicht allein –, dass die Entwicklung 
der Nutzung genau beobachtet wird. Entscheidend wird sein, ob tat-
sächlich ein Bedarf besteht und die App entsprechend genutzt wird.
Die Stadt trägt hierbei das finanzielle Risiko, während das anbietende 
Unternehmen wirtschaftlich profitieren kann – was grundsätzlich 
legitim ist. Umso wichtiger ist eine Evaluation: Nach zwei Jahren soll 
überprüft werden, ob sich das Angebot bewährt hat und ein tatsäch-
licher Bedarf in Bretten besteht.

Auch die Feuerwehr erhält ein neues Kommandofahrzeug mit Elek-
troantrieb. Nach der Ausschreibung haben sich die Kosten leider 
erhöht. Nachfinanzierungen sind immer ärgerlich, bewegen sich 
in diesem Fall jedoch in einem überschaubaren Rahmen. Die SPD-
Fraktion unterstützt diese Investition, damit die Abteilung Bretten 
die notwendige Ersatzbeschaffung erhält. Bedauerlich ist allerdings 
die lange Lieferzeit – mit einer Inbetriebnahme ist erst in etwa zwei 
Jahren zu rechnen.
Die SPD-Fraktion setzt sich weiterhin engagiert für die Interessen 
der Bürgerschaft ein.

Edgar Schlotterbeck, Birgit Halgato und Valentin 

Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Rückblick auf die Gemeinderatssitzung vom 24. März 2026

In der vergangenen Gemeinderatssitzung standen gleich mehrere 
Themen rund um das Ehrenamt auf der Tagesordnung. Das freut uns 
besonders, denn das ehrenamtliche Engagement ist eine der großen 
Stärken unserer Stadt. Viele Angebote in Bretten wären ohne den Ein-
satz engagierter Bürgerinnen und Bürger gar nicht möglich. Deshalb 
begrüßen wir die Neufassung der Ehrenordnung ausdrücklich. Sie sorgt 
dafür, dass langjähriges und herausragendes Engagement künftig noch 
angemessener gewürdigt werden kann.

Ein weiteres wichtiges Thema war die Neuanschaffung eines Einsatz-
leitwagens für unsere Feuerwehr. Das bisherige Fahrzeug entspricht 
nicht mehr den heutigen Anforderungen. Insbesondere bei größeren 
Einsätzen ist eine gut ausgestattete Einsatzleitung entscheidend, damit 
Hilfe schnell und koordiniert ankommt. Die Investition ist daher not-
wendig – auch wenn die Preise und Lieferzeiten aktuell sehr hoch sind.

Den Vorschlag zur Einführung der Hilver-App sehen wir differenziert. 
Nach dem bedauerlichen Wegfall der Nachbarschaftshilfe zu Beginn 
des Jahres ist ein Unterstützungsangebot für Bürgerinnen und Bürger 
grundsätzlich sinnvoll. Allerdings bleibt abzuwarten, ob eine App tat-
sächlich die erhoffte Wirkung entfalten kann – insbesondere vor dem 
Hintergrund, dass eine frühere Ehrenamtsplattform kaum genutzt 
wurde. Zudem besteht die Gefahr, dass sich hier ein unübersichtlicher 
Graubereich zwischen ehrenamtlicher Hilfe und gewerblichen Ange-
boten entwickelt. Eine verbindliche Evaluation nach einem Jahr halten 
wir daher für zwingend notwendig.

Intensiv diskutiert wurde zudem die Kapitalaufstockung für die Stadt-
werke in Höhe von 2,5 Millionen Euro. In der aktuellen wirtschaftli-
chen Situation halten wir diese Unterstützung für richtig. Gleichzeitig 
erwarten wir, dass die Stadtwerke diese Chance nutzen, um ihre 
wirtschaftliche Situation dauerhaft zu stabilisieren und sich zukunfts-
sicher aufzustellen. Ziel muss es sein, die Abhängigkeit vom städtischen 
Haushalt langfristig zu verringern.

Ausdrücklich betonen möchten wir, dass das Bäderzentrum für uns zur 
kommunalen Daseinsvorsorge gehört. Es ist ein wichtiges Angebot für 
Familien, Schulen, Vereine und den Breitensport – und sollte deshalb 
nicht in Frage gestellt werden.

Wir danken allen Bürgerinnen und Bürgern für ihre Rückmeldungen, 
ihr Interesse an der Kommunalpolitik und ihr Engagement für unsere 
Stadt. Der Austausch mit Ihnen ist für uns eine wichtige Grundlage 
unserer Arbeit.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine schöne und erholsame 
Osterzeit. 

Ihre Fraktion der Aktiven
Philipp Brüggemann · Anke Dittes · Peter Geist · Wolfgang Lübeck · 
Armin Schulz

Freie Wähler-Vereinigung e.V.
Liebe Brettenerinnen, liebe Brettener, 

die Landtagswahlen in Baden-Württemberg liegen hinter uns, und 
wir freuen uns, wieder aus der Arbeit des Gemeinderats berichten zu 
können und Stellung zu beziehen. 
Ehrenamtlichkeit ist eine wichtige Säule unseres gemeinsamen Mit-
einanders. Bisher war ein gutes Angebot der Stadt Bretten die „Enga-
gement-Plattform“, die allen Vereinen offenstand – mit vielen Fortbil-
dungsseminaren und verschiedenen Rubriken. Die Nutzung durch die 
Vereine war zwar überschaubar, wie eine Befragung ans Licht gebracht 
hat. Wir begrüßen  daher, dass die Stadt trotz der Einstellung dieser 
Plattform zum Jahresende das Engagement der Vereine weiter unter-
stützt. Da offenbar im Bereich der Nachbarschaftshilfe Bedarf an einer 
zeitgemäßen Lösung besteht und die Evangelische Kirchengemeinde 
nach 13 Jahren ihr Angebot eingestellt hat, sehen wir die Einführung 
der sogenannten „Hilver-App“ positiv: Damit lässt sich das Angebot 
für Hilfesuchende künftig gut aufrechterhalten. Die Nutzung der App 
ist sowohl für Hilfesuchende als auch für Helferinnen und Helfer kos-
tenfrei. Die daraus für die Stadt entstehenden Kosten liegen in einem 
überschaubaren Rahmen. 

Wir wünschen allen Brettener Bürger*innen friedliche und erholsame 
Osterfeiertage und schöne Ferien. Ihre Fraktion der Freien Wähler 
Vereinigung, Thomas Rebel, Gerhard Schwarz und Axel 
Zickwolf.

FDP/Bürgerliste
In der Gemeinderatssitzung vom 24.03.2026 wurde einmal mehr deut-
lich: Bretten entwickelt sich weiter, steht aber zugleich vor wichtigen 
Weichenstellungen.

Die Überarbeitung der Ehrenordnung begrüßen wir ausdrücklich. Ne-
ben zahlreichen Klarstellungen schafft sie eine zeitgemäße Grundlage, 
um ehrenamtliches Engagement sichtbarer zu würdigen und stärker in 
den Fokus der Öffentlichkeit zu rücken. Gerade in einer aktiven Stadt 
wie Bretten ist dies ein wichtiges Signal.

Mit der Einführung der Hilver-App wird ein neuer Ansatz zur Unter-
stützung insbesondere älterer Menschen erprobt. Während in den 
Stadtteilen funktionierende, oft persönliche Strukturen bestehen, sehen 
wir für die Kernstadt in der digitalen Ergänzung eine Chance. Der 
finanzielle Aufwand bleibt überschaubar, gleichzeitig können neue Ziel-
gruppen erreicht werden. Entscheidend ist jedoch die Evaluation nach 
zwei Jahren, um Nutzen und Akzeptanz belastbar bewerten zu können.

Die Nachfinanzierung eines neuen Einsatzleitwagens für die Freiwillige 
Feuerwehr war für uns selbstverständlich. Eine moderne und verläss-
liche Ausstattung ist Voraussetzung für schnelle Einsatzfähigkeit und 
Sicherheit. Die Feuerwehr bleibt eine tragende Säule unserer Stadt-
gesellschaft.

Mit Sorge betrachten wir die Entwicklung der Stadtwerke Bretten 
GmbH. Die notwendige Kapitalaufstockung zeigt deutlich die ange-
spannten Rahmenbedingungen der Energiepolitik. Steigende Anforde-
rungen, volatile Märkte und Investitionsdruck stellen die Stadtwerke 
vor große Herausforderungen. Umso wichtiger ist eine vorausschauende 
strategische Ausrichtung.

Bretten hat eine starke Basis – jetzt gilt es, diese verantwortungsvoll 
und mit klarem Blick für die Zukunft weiterzuentwickeln.

Sibille Elskamp und Timo Hagino
FDP Bürgerliste Bretten

Das Amtsblatt gerade nicht zur Hand? 
Jetzt können Sie sowohl die aktuelle, als auch ältere Aus-
gaben des Amtsblatts der Stadt Bretten online lesen auf 
der städtischen Webseite unter: www.bretten.de (oder 
direkt über den nebenstehenden QR-Code).

Ruiter Straße: „Schnelle“ Lösung nur durch Duldung des Radver-
kehr

Martin Knecht (CDU) hat in der letzten Sitzung ein Problem des Radver-
kehrs zwischen Bretten und Ruit aufgegriffen, das gelöst werden muss: Ent-
lang des Gewerbestreifens an der Ruiter Straße existiert kein den heutigen 
Richtlinien entsprechender Radweg in der notwendigen Breite (die BNN 
berichtete). Die bisherige Mischnutzung für Fußgänger und Radfahrer hat 
das Ordnungsamt aus rechtlichen Gründen untersagt und entsprechende 
Schilder (nur Fußgänger) aufgestellt. Der Radverkehr muss jetzt in beiden 
Richtungen die Fahrbahn benutzen, obwohl der Autoverkehr dort quasi 
außerorts fährt. Außerdem erzwingt die neue Situation Straßenquerungen 
an unübersichtlichen Stellen.

Eine Lösung wird dadurch erschwert, dass an der gegenüberliegenden Seite 
das Landschaftsschutzgebiet „Ruiter Tal“ bis knirsch an den Fahrbahnrand 
reicht. Eine einfache Verschwenkung der Straße um 1,50 m in Richtung 
Tal setzt eine Rücknahme des LSG um diesen Betrag voraus. Am Fuße der 
Straßenböschung existiert sogar ein Feldweggrundstück, das zum Radweg 
werden könnte. Aber – auch das liegt im LSG – und würde den Radverkehr 
zum dauerhaften doppelten Queren der Fahrbahn zwingen.

Ein Sicherheitsstreifen für den Radverkehr könnte die stadteinwärts fah-
renden Radler*innen aufnehmen. Die entfallenden Parkplätze könnte man 
verschmerzen. Sie gehören ohnehin auf die zugehörenden Firmenareale. 
Damit ist aber noch keine Lösung in Sicht für den stadtauswärts gerichte-
ten Radverkehr. Schutzstreifen können nicht entgegen der Fahrtrichtung 
genutzt werden. 

Eine vorläufige Lösung im Ruiter Tal kann nur darin liegen, die Radfahrer 
mit einer einschränkenden Zusatzbeschilderung („Schritttempo“ o.ä.) auf 
dem vorhandenen „Gehweg“ zu dulden. Der Fall zeigt exemplarisch, was 
wir GRÜNE beim Beschluss zum Radverkehrskonzept betont haben: Die 
schwierigen Abschnitte der Radverbindungen zwischen Stadtteilen und 
Kernstadt sind nicht die freien Strecken. Die massiven Probleme beginnen 
auf der letzten Meile zum Marktplatz, sobald man den Rand der Kernstadt 
erreicht hat. Gescheite Lösungen kosten hier in aller Regel Geld, manchmal 
nicht zu knapp. Und - das Ordnungsamt muss begreifen, dass die „Sicherheit 
und Leichtigkeit“ des Verkehrs nach StVO auch für den Radverkehr gilt. 
Kreative (und nicht nur der eigenen rechtlichen Absicherung dienende) 
Lösungen sind angesagt.

In unserem Einsatz für einen besseren Radverkehr in Bretten ist es gut, 
den bekennenden Autofahrer Martin Knecht jetzt an unserer Seite zu 
wissen. Es gibt noch andere Stadteingänge des Radverkehrs zu testen und 
um Hilfe zu rufen.

Es grüßen
Ute Kratzmeier, Otto Mansdörfer, Frank Schneidereit und Nina Tossen-
berger

Magnolienbaum am Ovalen Kreisel in Bretten              Foto: Thomas Rebel     



Stadt Bretten
Bildung und Kultur

Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

www.erlebe-bretten.de

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3, 75015 Bretten 
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten.de
Mo-Do 9-18 Uhr Fr+Sa  9-13 Uhr

Melanchthonhaus Bretten, 
Melanchthonstr. 1, 07252 9441-0, info@melanchthon.com
Öffnungszeiten: Di-Fr 14–17 Uhr, Sa/So 11–13 Uhr & 14–17 Uhr

Do 16.04.,19 Uhr, Melanchthonhaus Bretten

Dein Theater „Auf Achse“

50 Meter von zu Haus schaut die Welt schon anders aus.
Kartenverkauf: Tourist-Info Bretten und Abendkasse

Sa 18.04, Melanchthonhaus Bretten 

Studientag: „Johann Peter Hebel als Theologe“

In Zusammenarbeit mit dem Verein für Kirchengeschichte in Baden
Eine Anmeldung ist erforderlich

Anfänge mit dem Smartphone (Betriebssystem Android ab 

Version 8), 261-50103       

Wir werden das System starten, beenden, uns anmelden, Konten er-
stellen und dabei versuchen die wichtigsten Fallstricke zu vermeiden. 
Das Smartphone mit dem Betriebssystem Android sollte voll geladen 
zum Kurs mitgebracht werden.
Do 16.04., 9-11:15 Uhr, 3 mal, 78 Euro, Skriptkosten sind im Kursentgelt enthalten.

Startklar mit der Nähmaschine, 261-20900         

In diesem Kurs werden in einer Kleingruppe die grundlegenden Kennt-
nisse und Fähigkeiten vermittelt, die für den Umgang mit der eigenen 
Nähmaschine erforderlich sind. Dieser Kurs richtet sich an absolute 
Anfänger und Anfängerinnen sowie an diejenigen, die ihre Nähkennt-
nisse auffrischen möchten 
Fr 17.04., 16-21 Uhr, 41 Euro

Scrapbooking: Erinnerungen liebevoll in Szene setzen, 

261-20803        

Im Scrapbooking-Kurs lernen Sie, wie Sie mit Fotos, Papieren, Stem-
peln und Verzierungen einzigartige Alben und Seiten gestalten können. 
Ob Urlaub, Familienfeste oder Alltagsgeschichten – geben Sie Ihren 
Erinnerungen einen kreativen Rahmen. 
Do 16.04., 17-19 Uhr, 25 Euro, Materialkosten sind im Kursentgelt enthalten.

Richtiger Umgang mit der Motorsäge, 261-10031        

Dieser Kurs vermittelt in einem theoretischen Teil an einem Abend 
Grundwissen zum richtigen Fällen von Bäumen und in einem prakti-
schen Teil im Wald den richtigen Umgang mit der Motorsäge, damit 
Gefahren erkannt und das Unfallrisiko eingeschränkt wird. 
Bitte zum Praxisteil Schutzkleidung mit Schnittschutzeinlage, Helm mit 
Visier, Gehörschutz und Schuhe mit Stahlkappen mitbringen.
Mi 22.04., 17:30-22 Uhr und Sa 25.04., 9-15 Uhr, 150 Euro

Pralinen selbst gemacht, 261-30554        

In diesem Kurs wollen wir zusammen leckere Pralinen herstellen. Die 
Rezepte sind dabei so ausgewählt, dass die verschiedenen Möglich-
keiten der Herstellung vermittelt werden. 
Mi 22.04, 18-22 Uhr, 35 Euro, Lebensmittelkosten sind im Kursentgelt enthalten.

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr  14-18 Uhr, Mi 10-18 Uhr, Sa 10–13 Uhr

Samstag 18.04., 20 Uhr, Alfred-Leicht-Platz vor dem Rathaus

Pestführung – Geschichte einer verheerenden Seuche

Begleiten Sie die Gruppe „Die Gramboler“ auf einem eindrucksvollen 
Rundgang durch die historischen Gassen Brettens und tauchen Sie ein 
in die düstere, aber faszinierende Geschichte der Pest. Erleben Sie wie 
die Krankheit das Leben veränderte, wie die Stadt darauf reagierte und 
welche Spuren dieses Kapitel in der Altstadt hinterlassen hat. 
10 Euro, Ticketvorverkauf in der Tourist-Info Bretten., Dauer: ca. 120 Minuten

Sa 25.04., 16 Uhr, Vor dem Pfeiferturm, Engelsberg

Der Pfeiferturm – über den Dächern Brettens

5 Euro, Dauer: ca. 60 Minuten

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Sa 11.04, 11:30 Uhr, Stadtbücherei

Vorlesezeit für Kinder von 5 bis 7

An diesem Samstag liest Peter Dick eine Geschichte vom Katzenhuhn. 
Der Eintritt ist frei, eine vorherige Anmeldung bei der Stadtbücherei wünschenswert.

So 26.04, 13-18 Uhr, Stadtbücherei

Vorlesefest für die ganze Familie mit Kinderbuchautorin 

Die Stadtbücherei öffnet die Türen zum grenzenlosen sonntäglichen 
Schmökern. Den ganzen Nachmittag über werden Geschichten vorge-
lesen und kleine Mitmachaktionen angeboten. Zudem wird um 15:30 Uhr 
die bekannte Kinderbuchautorin Simone Veenstra mit „Lian, die Tierde-
tektivin“ zu Gast sein.

Fr 24.04., 19:30 Uhr, Stadtbücherei

Alle meine Bücher – Der Lesesalon der Badischen Landesbühne

Zum Welttag des Buches kommt André Becker, Chefdramaturg der Ba-
dischen Landesbühne, mit "Fatale Flora" nach Bretten. Ein Buch über 
giftige Pflanzen und gemeine Menschen von Noemi Harnickell. Es lesen 
Michaela Finkbeiner und Evelyn Nagel. 
Tickets 7 Euro bei der Tourist-Info Bretten 

Geöffnet während der Osterferien. Lediglich am Karsamstag, 04. April geschlossen.

KulturStadt Bretten

22.03. bis 24.04., Rathaus Bretten

Ausstellung: Fotoclub der Partnerstadt Bellegarde/Valserhône

Unter dem Titel „Valserhône, entlang des Tals der Valserine“ werden bis 
zum 24. April insgesamt 30 beeindruckende Fotografien gezeigt. Die ab-
wechslungsreiche Sammlung fängt stimmungsvolle Motive der Stadt und 
ihrer Umgebung zu unterschiedlichen Tageszeiten ein und lädt dazu ein, 
die Vielfalt der Region aus neuen Perspektiven zu entdecken.

Fr 17.04., 20 Uhr, Bürgersaal

Markus Kapp – Kapp der guten Hoffnung

Mit Klavier, Gitarre und Ukulele erobert Markus 
Kapp im Sturm nicht nur die Herzen, sondern 
auch die Lachmuskeln seines Publikums. Kom-
men Sie an Bord und gehen Sie mit Kapitän 
Markus Kapp auf eine wilde Fahrt durch die tur-
bulenten Themen unserer Zeit.

Markus Kapp singt und versinkt in einem Meer 
von Tönen und Tasten und macht Tabula rasa 

im Tohuwabohu unserer wunderbaren Welt. Also steigen Sie ein und 
kommen Sie mit auf große Überfahrt zum "Kapp der guten Hoffnung".
Tickets 20 Euro / erm. 16 Euro bei der Tourist-Info, online und an der Abendkasse 

Fr 08.05., 20 Uhr, Bürgersaal

Schwester Cordula liebt Westernromane

Nach ihrem gefeierten Gastspiel im Jahr 2024 
kehrt das Duo „Schwester Cordula“ erneut nach 
Bretten zurück. Saskia Kästner, Vollblutschau-
spielerin mit überbordendem Temperament und 
Dirk Rave, virtuoser Akkordeonist, sind ein kon-
geniales Duo.

Schwester Cordula zeigt uns, wie moderne 
Westernhelden aussehen. Diese Cowboys sind 
alleinerziehende Väter, von erlebnishungrigen Städterinnen auf Sinnsu-
che desillusioniert zurückgelassen. Sie tragen Verantwortung, ein sym-
pathisch-arrogantes Lächeln und verführerische Grübchen. Hier geht es 
um klare Realität, keine Illusionen - es geht um Leidenschaft, aber nicht 
um Liebe. Außer zu ihren Kindern. Und ihren Pferden. Eines aber bleibt 
konstant: "Ich heiße Hunter." Natürlich. Nicht Peter oder Kai, sondern 
„Hunter.“ Dreckig. Rau. Sexy.

Tickets 21 Euro / erm. 17 Euro bei der Tourist-Info, online und an der Abendkasse

KulturStad
t

KulturStad
t

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So / Feiertage 11–17 Uhr,  Mi 15–19 Uhr, Eintritt frei!

Aufgrund von Umbauarbeiten für die Sonderausstellung „Jäger & Samm-

ler – Objekte der Begierde“ bleiben das Museum im Schweizer Hof sowie 

das Deutsche Schutzengelmuseum vom 8. April bis 10. Mai 2026 ge-

schlossen. Führungen im Schutzengelmuseum können weiterhin bei der 

Tourist-Info gebucht werden. 
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Stadtteilnachrichten

Bauerbach

Gölshausen

Dürrenbüchig

Sprantal

Brennholzversteigerung
Die Holzausgabe erfolgt auf dem 
Wege einer Versteigerung am Mon-
tag, 13. April, 18 Uhr, in der Mehr-
zweckhalle Bauerbach.
Lagepläne und Preisanschläge kön-
nen ab Dienstag, 7. April, in der 
Ortsverwaltung abgeholt werden. 
Gerne senden wir Ihnen diese auch 
per E-Mail zu. Bitte senden Sie uns 
hierzu eine E-Mail mit dem Betreff 
„Brennholzversteigerung“ an ortsver-
waltung.bauerbach@bretten.de
Die Holzausgabe erfolgt gegen Bar-
zahlung. Es erfolgt keine Holzausga-
be an gewerbliche Unternehmer oder 
Weiterverkäufer. 
Die Holzausgabe erfolgt vorrangig an 
Bauerbacher Bürgerinnen und Bürger.
Bitte denken Sie daran, dass für das 
Arbeiten im Wald mit der Motorsäge 
ein Motorsägenschein erforderlich ist. 

Brennholzversteigerung 2026
Die diesjährige Brennholzversteige-
rung findet am Freitag, 10.04.2026, 
18 Uhr, im Foyer der Gymnastikhalle 
(Mönchsstr. 3) statt. 
Wichtige Hinweise dazu:
•Es wird ausschließlich Langholz 
am Weg versteigert.
•Die Ausgabe erfolgt gegen Bar-
zahlung und nicht an gewerbliche 
Unternehmen.
•Ein gültiger Sägeschein ist Pflicht.
Lagepläne und Losverzeichnisse kön-
nen in Kürze in der Ortsverwaltung 
zu den Sprechzeiten des Ortsvorste-
hers abgeholt, per E-Mail (ortsver-
waltung.goelshausen@bretten.de) 
angefordert bzw. digital über den 
untenstehenden QR-Code abgerufen 
werden.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Gölshausen ist 
vom 23.03.2026 bis einschließlich 
10.04.2026 geschlossen. In dringen-

Ruit

Rinklingen

Holzversteigerung
Die diesjährige Holzversteigerung 
für Sprantal findet am Mittwoch, 
den 08.04.2026 um 19 Uhr im Feu-
erwehrhaus Sprantal statt. Lageplä-
ne können in der Ortsverwaltung 
zu den üblichen Öffnungszeiten 
abgeholt werden.

Holzversteigerung
Die Vergabe von Brennholz für 
Rinklingen, findet am Donnerstag, 
16. April 2026, um 18.30 Uhr, in 
der Sporthalle in Rinklingen statt. 
Die Ausgabe erfolgt gegen Barzah-
lung. Listen und Lagepläne werden 
dieses Jahr erst zur Versteigerung 
vorliegen. Der Lageplan liegt in 
der Ortsverwaltung zur Abholung 
während der Sprechzeiten oder 
Anforderung per E-Mail (ortsver-
waltung.rinklingen@bretten.de) ab 
07.04.2026 vor.  
Das Holz ist für Rinklinger Bürger 
gedacht. Die Ausgabe erfolgt zu-
nächst an diejenigen Bürger, wel-
che in den letzten 5 Jahren Holz bei 
der Stadt gekauft haben. 

Holzversteigerung 
Die Holzversteigerung findet am 
29.04.26 um 18.30 Uhr im Gemein-
desaal der Ortsverwaltung Dürren-
büchig statt. Die Abgabe erfolgt 
gegen Barzahlung. Die Versteige-
rung ist für die Bürger des Orts-
teils Dürrenbüchig. Keine Abgabe 
an gewerbliche Unternehmen. Die 
Listen und Lagepläne können vor-
aussichtlich ab Mittwoch 15.04.26 
in der Ortsverwaltung abgeholt 
werden.
Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Dürrenbüchig am Mitt-
woch, den 08.04.2026, um 19 Uhr, 
Gemeindesaal, Ortsverwaltung 
Dürrenbüchig, Kraichgaustr. 1.
Tagesordnung
Einwohnerfragestunde
1. 2-spuriger Ausbau der Stadtbahn-
trasse
1.1. Brückenausbau und Behelfs-
zufahrt

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Neibsheim ist 
bis einschl. Donnerstag, 09.04.2026 
geschlossen. Ab Montag, 
13.04.2026 sind wir zu den üblichen 

1.2. Haltestelle
1.3. Buswendeplatz
2. Stand Sanierung Finkenstraße
3. Stand Anbau Dorfgemeinschafts-
haus
4. Stand Baumaßnahmen Dorfge-
meinschaftshaus
5. Baumkataster
6. Bauvorhaben
7. Sonstiges

Neibsheim

Für die Gölshäuser Bürger besteht, 
da der diesjährige Termin in den     
Osterferien liegt, alternativ die Mög-
lichkeit, am Montag, 13.04.2026, 18 
Uhr, Gölshäuser Holz in Bauerbach 
(Ortsverwaltung Bauerbach, Bürger-
straße 40) zu ersteigern.
Erfolgreiches zweites „Pizza 
& Ortspolitik“ – Jugendvertre-
tung gegründet 
Zum zweiten Treffen „Pizza & Orts-
politik“ konnte die Ortsverwaltung 
Gölshausen am 26. März 2026 
rund 30 Jugendliche begrüßen. 
Es wurde über die Ergebnisse des 

Treffen im Bürgerhaus (Eppin-
ger Str. 38)
Die Seniorinnen und Senioren tref-
fen sich jeweils 14-tägig in den gera-
den Wochen:
•Senioren: montags um 17.00 Uhr
•Seniorinnen: mittwochs um 18.00 
Uhr
Jeden dritten Dienstag im Monat 
trifft sich um 19.00 Uhr die Frauen-
Gruppe „NaSoHalt“. 

Neu: Tanzkreis in Gölshausen – 
Musik, Bewegung und Gemein-
schaft
Mögen Sie Musik und Bewegung 
und suchen Sie ein neues Hobby in 
netter Gemeinschaft? Dann ist der 
Tanzkreis des Bundesverbandes Se-
niorentanz e. V. genau das Richtige 
für Sie. Getanzt wird ohne festen 
Partner mit einfachen Schritt-
folgen. Der Tanzkreis findet ab 
14.04.2026 unter der Leitung von 
Tatjana Fuchs dienstags von 14:45 
bis 15:45 Uhr in der Gymnastik-
halle Gölshausen (Mönchsstraße 3) 
statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 
10 Euro und ist jeweils direkt beim 
Tanztermin zu entrichten. Weite-
re Informationen erhalten Sie in 
der Ortsverwaltung. Bei Interesse 
melden Sie sich telefonisch unter 
07252/957457 oder per E-Mail an 
ortsverwaltung.goelshausen@bret-
ten.de. 
Gölshäuser Merchandise & Gut-
scheine für Gölshäuser Dorf-
markt
Ab sofort bietet die Ortsverwaltung 
neue Gölshäuser Merchandise-Ar-
tikel an. Schauen Sie einfach wäh-
rend der Öffnungszeiten vorbei 
und informieren Sie sich über das 
Angebot. Pünktlich zum Start in 
die zweite Saison gibt es nun auch 
Gutscheine für den Gölshäuser 
Dorfmarkt. Erhältlich in folgenden 
Beträgen: 10 €, 30 € oder 50 €.

Wander-Opening
Am Sonntag, 12. April 2026, lädt 
die Ortsverwaltung Gölshausen 
gemeinsam mit der Tourist-Info 
Bretten zum Start der Wander-
saison ein. Beginn ist um 10 Uhr 
im Pfaffengrund 1/1 mit der 
Eröffnung durch Oberbürger-
meister Nico Morast und Orts-
vorsteher Thomas Tossenberger. 
Die Wanderwege können indi-
viduell oder bei einer geführten 
Tour erkundet werden. Entlang 
der Strecke geben Kurzvorträge 
spannende Einblicke in die Kultur-
landschaft der Streuobstwiesen. 
Musik, Weinverkostung, regionale 
Spezialitäten und ein gemütlicher 
Ausklang runden den Tag ab. Wei-
tere Informationen gibt es über den 
QR-Code.

Mobiler Bürgerkoffer kommt
Der mobile Bürgerkoffer kommt am 
Donnerstag, 16. April, 15- 18 Uhr, 
nach Neibsheim. Mit dem mobilen 
Bürgerkoffer können Sie vor Ort in 
der Ortsverwaltung ganz bequem 
Ihren Personalausweis oder Reise-
pass beantragen. Eine vorherige 
Terminvereinbarung ist nicht er-
forderlich. Bitte bringen Sie zur Be-
antragung mit: bisheriges Ausweis-
dokument, Personenstandsurkunde 
(Geburts- oder Eheurkunde), bio-
metrisches digitales Passbild sowie 
die Gebühr in bar (keine EC-Zah-
lung möglich). Das digitale Passbild 
kann vor Ort in den Ortsverwal-
tungen aufgenommen werden oder 
bei zertifizierten Fotografen. Bitte 
beachten Sie, dass keine vorläufigen 
Dokumente ausgestellt werden kön-
nen. Die Ausweisdokumente kön-
nen bei der Ortsverwaltung oder im 
Bürgerservice abgeholt werden.

ersten Treffens informiert. Ein zen-
trales Ergebnis: die Gründung ei-
ner Gölshäuser Jugendvertretung. 
Mit Julian Bräuning, Jennifer Drey-
er und Tim Roth engagieren sich 
künftig drei Ansprechpartner für 
die Belange der Jugendlichen und 
arbeiten eng mit Ortsverwaltung 
und Ortschaftsrat zusammen. 
Das Format hat sich erneut als er-
folgreiche Plattform für den direk-
ten Dialog bewährt.

Wer im Stadtwald mit der Motor-
säge arbeitet, muss einen gültigen 
Motorsägenführerlehrgang vorwei-
sen können.
Mobiler Bürgerservice – Wir 
kommen zu Ihnen!
Mit dem mobilen Bürgerkoffer der 
Stadt Bretten können Sie vor Ort 
in Ihrer Ortsverwaltung ganz be-
quem Ihren Personalausweis oder 
Reisepass beantragen! Nächster 
Termin: Dienstag, 14.04.2026, 
09.00-12.00 Uhr, Ortsverwaltung 
Rinklingen Bitte bringen Sie zur 
Beantragung folgende Dokumente 
mit: bisheriges Ausweisdokument, 
Personenstandsurkunde (Geburts- 
oder Eheurkunde), biometrisches 
digitales Passbild sowie die Ge-
bühr in Bar. Es ist keine EC-Zah-
lung möglich. 
Das digitale Passbild kann vor 
Ort in den Ortsverwaltungen auf-
genommen werden oder bei zerti-
fizierten Fotografen. Beachten Sie, 
dass keine vorläufigen Dokumente 
ausgestellt werden können.

den Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice der 
Stadt Bretten, Tel. 07252/921-180 
oder an die entsprechenden Fach-
ämter. Die Sprechstunde des Orts-
vorstehers am 09.04.2026 findet wie 
gewohnt von 18 bis 19 Uhr statt.

Sprechzeiten, montags u. dienstag                    
9-12 Uhr und donnerstags 15-18 
Uhr, wieder für Sie da. In dringen-
den Fällen wenden Sie sich bitte an 
den Bürgerservice oder die zustän-
digen Fachämter der Stadt Bretten.

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Ruit ist vom 
31.03.2026 bis 07.04.2026 geschlos-
sen. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich an den Bürgerservice Tel.: 
07252/921-180 oder an die Fachäm-
ter im Rathaus Bretten.
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Freitag, 03.04.2026
9:30 Uhr Stiftskirche Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Kirchenchor & Taizé-
Musikgruppe, Pfr. Ziegler
11 Uhr Ev. Kirche Gölshausen Gottes-
dienst mit Abendmahl, Pfr. Ziegler
15 Uhr Stiftskirche Musik & Wort 
zur Sterbestunde Jesu, Vokalensemble 
„adVoc plus“, Pfr. Ziegler
15 Uhr Ev. Seniorenzentrum Gottes-
dienst Pfr. Bönninger
Samstag, 04.04.2026
21 Uhr Kirchplatz Bretten Osternacht 
mit Osterfeuer & Abendmahl Dekanin 
Trautz & Team
Sonntag, 05.04.2026
7:30 Uhr Friedhof Bretten: Auferste-
hungsfeier mit Posaunenchor, Pfr. 
Bönninger
9:30 Uhr Stiftskirche Festgottesdienst 
zu Ostern mit Posaunenchor, Pfr. 
Bönninger
11 Uhr Ev. Kirche Gölshausen: Fest-
gottesdienst, Pfr. Bönninger
Montag, 06.04.2026
11 Uhr, Stiftskirche: Regionaler Fa-
miliengottesdienst mit Abendmahl, 
Kids-Chöre, Mitbringbuffet & Oster-
eiersuche, Diakonin Debatin & Team
Dienstag, 07.04.2026
19 Uhr Ev. Gemeindehaus Bibelge-
sprächskreis der Frauen

Stadtteil Diedelsheim
Freitag, 03.04.2026
9:30 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfr. i.R. Dr. Schneider 
15 Uhr, Stiftskirche Bretten: Musik 
& Wort zur Sterbestunde, Pfr. Ziegler
Samstag, 04.04.2026
20:30 Uhr Rinklingen Osternacht mit 
Osterfeuer Pfr. J.N. Stock
Sonntag, 05.04.2026
7:30 Uhr, Friedhof: Auferstehungsfeier 

mit Posaunenchor, Pfr. J.N. Stock 
11 Uhr, Gottesdienst mit Posaunen-
chor & Kirchenchor, Pfr. J.N. Stock
Dienstag, 07.04.2026
10 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum
Donnerstag, 09.04.2026
14:30 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Freitag, 03.04.2026
9:30 U hr,  Got te sd ienst  m it 
H l .  Abendma h l ,  P f r.  S tock 
15 Uhr, Stiftskirche Bretten: Musik 
& Wort zur Sterbestunde, Pfr. Ziegler
Samstag, 04.04.2026
20:30 Uhr Rinklingen Osternacht mit 
Osterfeuer Pfr. Stock
Sonntag, 05.04.2026
9:30 Uhr, Gottesdienst auf dem Fried-
hof, Pfr. Stock
Donnerstag, 09.04.2026
14:30 Uhr, Seniorennachmittag, Die-
delsheim Gemeindezentrum

Stadtteil Rinklingen
Freitag, 03.04.2026
11 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr. Stock
Samstag, 04.04.2026
20:30 Uhr Osternacht mit Osterfeuer 
Pfr. Stock
Sonntag, 05.04.2026
7:30 Uhr, Auferstehungsfeier auf 
dem Friedhof, Pfr. i.R. Wellmer 
11 Uhr, Gottesdienst mit Posaunen-
chor, Pfr. Stock
Donnerstag, 09.04.2026
20 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe Posaunenchor

Stadtteil Ruit
Freitag, 03.04.2026
9:30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl und Kirchenchor Pfrin. Knoch

Sonntag, 05.04.2026
7:30 Uhr, Friedhof: Andacht, gemein-
samer Weg zur Kirche, Pfrin. Knoch 
9:30 Uhr, Familiengottesdienst, Pfrin. 
Knoch
Freitag 10.04.2026
18 Uhr Kirche Probe Jungbläser
19:30 Uhr Kirche Probe Posaunenchor

Stadtteil Sprantal
Freitag, 03.04.2026
9:30 Uhr, St. Wolfgang Sprantal: 
Got tesdienst mit Abendmahl 
& Kirchenchor, Pfr. Bönninger 
11 Uhr, St. Stephan Nußbaum: Gottes-
dienst mit Abendmahl & Kirchenchor, 
Pfrin. Knoch
Sonntag, 05.04.2026
6 Uhr, St. Stephan Nußbaum: Auf-
erstehungsfeier, Pfr. Ziegler
8 Uhr, Friedhof Nußbaum: Auferste-
hungsfeier, Pfr. Ziegler
9.30 Uhr, St. Wolfgang, Sprantal: 
Gottesdienst 11 Uhr, St. Stephan 
Nußbaum: Familiengottesdient, Pfrin. 
Koch

Ev. Kirche „DreiDabei“
(Büchig, Neibsheim, Gondelsheim)
Freitag, 03.04.2026
11 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Gottesdienst mit Kirchenchor und 
Abendmahl
Sonntag, 05.04.2026
10 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim Fami-
liengottesdienst
Montag, 06.04.2026
10 Uhr Kath. Kirche Neibsheim 
Ökum. Gottesdienst mit Agapefeier

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Freitag, 03.04.2026
10 Uhr Kinderkreuzweg
15 Uhr Feier vom Leiden und Sterben 
Christi Pfr. Maiba

Samstag, 04.04.2026
21 Uhr Osternacht mit Agape, Pfr. 
Maiba
Sonntag, 05.04.2026
10:30 Uhr Festgottesdienst Pfr. Maiba
Montag, 06.04.2026
10:30 Uhr Festgottesdienst Pfr. Maiba
Mittwoch, 08.04.2026
9 Uhr Festgottesdienst anschl. Brezel-
essen Pfr. Maiba
Freitag, 10.04.2026
18:30 Uhr Festgottesdienst Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Freitag, 03.04.2026
11 Uhr Ev. Gottesdienst
15 Uhr Feier vom Leiden und Sterben 
Christi
Samstag, 04.04.2026
21:30 Uhr Wortgottesfeier
Sonntag, 05.04.2026
10:30 Uhr Festgottesdienst Pfr. Strei-
cher
18 Uhr Osterandacht
Montag, 06.04.2026
11 Uhr Ev. Gottesdienst
Mittwoch, 08.04.2026
8:30 Uhr Rosenkranzgebet

Pfarrgemeinde Büchig 
Hl. Kreuz
Freitag, 03.04.2026
15 Uhr Feier vom Leiden & Sterben 
Christi mit Kirchenchor
Sonntag, 05.04.2026
6 Uhr Feier der Osternacht, anschl. 
Agape im Pfarrsaal Pfr. Streicher
Donnerstag, 09.04.2026
18 Uhr Rosenkranzgebet

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag, 03.04.2026
15 Uhr Feier vom Leiden & Sterben 
Christi mit Kirchenchor

Samstag, 04.04.2026
21 Uhr Osternacht mitgestaltet vom 
Taizéchor Pfr. Streicher
Montag, 06.04.2026
6 Uhr Emmaus-Gang anschl. Agape 
im Gemeindezentrum KLJB
10 Uhr Ökum. Gottesdienst mitgestal-
tet vom Kirchenchor anschl. Agape im 
Gemeindezentrum
Freitag, 10.04.2026
17:55 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Festgottesdienst mit Taufe 
von Milo Cordocouzis Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Gondelsheim
Guter Hirte
Sonntag, 05.04.2026
07:30 Uhr Friedhof Gondelsheim: 
Ökum. Auferstehungsfeier mit Mu-
sikverein
Montag, 06.04.2026
10:30 Uhr Festgottesdienst Pfr. Strei-
cher

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten)
Freitag, 03.04.2026
10 Uhr Karfreitagsgottesdienst; Lives-
tream Tim Krüger
Sonntag, 05.04.2026
10 Uhr Gottesdienst & Livestream; 
Kids4Jesus; Achim Bothe 
Mittwoch, 08.04.2026
19 Uhr Start Up Treffpunkt 18+
Freitag, 10.04.2026
19 Uhr JUMP Jugend 13+

Liebenzel ler Gemeinschaf t  
Bretten, Gartenstraße 2a
Freitag, 03.04.2026
15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 05.04.2026
9 Uhr Osterfrühstück 
10:30 Uhr Ostergottesdienst
Mittwoch, 08.04.2026
19:30 Uhr Bibelstunde

Jehovas Zeugen Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten 
über 07252/5864066 jw-bretten@
mailbox.org 
Sonntag, 05.04.2026
10 Uhr Vortrag & Bibelstudium (jw.
org)
Mittwoch, 08.04.2026
19 Uhr Bibelgespräch & Studien

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Freitag, 03.04.2026
9:30 Uhr Gottesdienst (Karfreitag)
Sonntag, 05.04.2026
10 Uhr Gottesdienstmit Bezirks-
apostel Michael Ehrich (Übertragung 
Kempten-Süd)
Mittwoch, 08.04.2026
20 Uhr Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten 
Freitag, 03.04.2026 - 06.04.2026
Gemeindefreizeit im Freizeitheim 
Zaberfeld, kein regulärer Gottesdienst 
während der Osterfeiertage
Samstag, 04.04.2026
ab 14:30 Uhr Nachmittag mit Kaffee, 
Sport & Gesprächen im Freizeitheim 
Zaberfeld zu verbringen
Montag, 06.04.2026
13 Uhr Ende Gemeindefreizeit
Mittwoch, 08.04.2026
19 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau
Salzhofen 7 
Freitag, 03.04.2026
17 Uhr Worship Night
Samstag, 04.04.2026
19 Uhr Osterfeuer
Sonntag, 05.04.2026
9:30 Uhr Family Celebration
10:45 Uhr Ostergottesdienst
Jeweils Livepredigt mit Tobias Mall
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de

EnergieWendeMesse 2026
Sanieren, dämmen, sparen: So reduzieren Sie Ihren Energieverbrauch

Suchen Sie Informationen rund um 
die Themen Sanierung, Dämmung 
und Energieeinsparung? Dann sind 
Sie bei der EnergieWendeMesse 
Bretten am 25. und 26. April 2026 
in der Stadtparkhalle, der Jahnhalle 
sowie im Außenbereich des Stadt-
parks genau richtig. Eine energe-
tische Gebäudesanierung zählt zu 
den wirksamsten Maßnahmen, um 
Heizkosten zu senken, den Wohn-
komfort zu erhöhen und aktiv zum 
Klimaschutz beizutragen. Beson-
ders effektiv ist die Dämmung der 
Gebäudehülle – also von Fassade, 
Dach, Kellerdecke und Fenstern. 
Sie verhindert Wärmeverluste (bis 
zu 50 Prozent) und sorgt dafür, 
dass Gebäude langfristig deutlich 
weniger Energie verbrauchen. Da-
rüber hinaus belasten oftmals ver-

altete Heizungen oder ungenutzte 
Möglichkeiten zur eigenen Energie-
erzeugung den Geldbeutel.
Auch in Gebäuden, die bereits er-
neuerbare Energien nutzen, bleibt 
die Dämmung entscheidend. Eine 
Sanierung steigert auch hier die 
Effizienz deutlich und senkt somit 
langfristig die Kosten. Ökologisch 
betrachtet sind die CO2 Einsparun-
gen deutlich höher als der Aufwand 
für die Herstellung der Dämmma-
terialien. Bereits nach kurzer Zeit 
ist dieser ausgeglichen, während 
die Dämmung über viele Jahre hin-
weg Energie spart und die Heizkos-

ten senkt. Naturnahe Dämmstoffe 
bieten zusätzliche Vorteile, da sie 
überwiegend aus nachwachsenden 
Rohstoffen bestehen und als be-
sonders umweltfreundlich gelten. 
Ein weiterer wichtiger Baustein 
einer klimafreundlichen Sanierung 
ist der Erhalt der bestehenden 
Bausubstanz. Wer massive Wände 
und Decken weiter nutzt, vermei-
det große Mengen an CO2, die 
bei Abriss und Neubau entstehen 
würden. Die Nutzung vorhandener 
Gebäude spart Ressourcen, schützt 
das Ortsbild und reduziert Ein-
griffe in die Umwelt. Kommen Sie 

vorbei und informieren Sie sich bei 
verschiedenen Ausstellern rund um 
die Themen Gebäudesanierung, 
Wärmedämmung und Energieein-
sparung. Zudem sind Energiebera-
ter der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg vor Ort.Sie möchten 
sich bereits jetzt informieren? Um 
alle Bürgerinnen bei Sanierungs-
vorhaben zu unterstützen, bietet 
der Landkreis Karlsruhe eine kos-
tenfreie und unabhängige Erstbera-
tung über die Umwelt-  und Ener-
gieagentur Kreis Karlsruhe an. Die 
Expertinnen sind unter 0721 936 
99690, per E Mail an buergerbera-
tung@uea-kreiska.de sowie online 
unter https://zeozweifrei.de/ener-
gieberatung/ erreichbar. (red)

Termine zum Vormerken:
• Auftaktvortrag 
    Freitag, 24. April 2026, 19 Uhr
    Fabian Reinhard von endura                    
    Kommunal, Freiburg, zum 
    Thema „Windenergie 
    – eine Chance für alle?“ 
• EnergieWendeMesse 2026 
    Samstag, 25. April 2026, 
    12:30–19 Uhr
    Sonntag, 26. April 2026,  
    11:30–17:30 Uhr

Symbolbild Hausdämmung    Foto: Adobe Stock

Faustball-Highlight
Deutsche U16-Meisterschaft 

Jäger in der Dunkelheit
Wie wir Fledermäusen helfen können

Fledermäuse sind faszinierende, 
aber bedrohte Jäger der Nacht. 
Die Ausstellung „Jäger der Dun-
kelheit: Fledermäuse im Natur-
park“ stellt diese besonderen 
Tiere in den Mittelpunkt und 
gibt spannende Einblicke in ihre 
Lebensweise. Ihr Schutz beginnt 
mit Wissen, denn Quartiermangel 
und schwindende Nahrungsquel-
len setzen ihnen zunehmend zu. 
Gemeinsam mit Dr. Stefan Bosch 
zeigen wir in einer Artikelserie, 

wie jede und jeder im eigenen Um-
feld aktiv helfen kann – mit prakti-
schen Tipps für Haus, Garten und 
Grundstück. QR-Code scannen 
und mehr erfahren.(red)

Vergangenes Wochenende war die 
Region Schauplatz eines sportli-
chen Großereignisses: Die Deutsche 
Meisterschaft der weiblichen Jugend 
U16 im Hallenfaustball wurde in der 
Aschingerhalle in Oberderdingen 
ausgetragen. Ausrichter war die Faust-
ballabteilung des TV 1846 Bretten. 
Insgesamt traten zwölf qualifizierte 
Spitzenteams aus ganz Deutschland 
an, um den nationalen Titel auszu-
spielen. Die Mannschaften hatten 
sich zuvor über Regionalmeisterschaf-
ten und Landeswettbewerbe für die 
Endrunde qualifiziert und boten den 
rund 300 Zuschauern an beiden Ta-
gen hochklassigen und spannenden 
Faustballsport. Den Deutschen Meis-
tertitel sicherte sich schließlich das 
Team des MTV Diepenau, das sich 
im Finalspiel gegen den VFL Kelling-

husen durchsetzen konnte. Die SG TV 
Bretten/FBC Offenburg lieferte sich 
enge, umkämpfte Spiele und bewies 
großen Einsatz, musste sich am Ende je-
doch mit Platz 9 zufriedengeben. Auch 
die weiteren Platzierungen wurden in 
spannenden Begegnungen ausgespielt 
und zeigten das hohe Leistungsniveau 
im deutschen Nachwuchsfaustball. 
Insgesamt war die Meisterschaft nicht 
nur sportlich ein Erfolg, sondern auch 
ein starkes Zeichen für die Bedeutung 
des Jugend- und Vereinssports in der 
Region. Außerdem präsentierte sich 
die Meisterschaft auch organisatorisch 
bestens aufgestellt. Der TV 1846 Bret-
ten sowie die 60 ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer sorgten mit großem 
Einsatz dafür, dass die Veranstaltung 
rundum gelungen durchgeführt wer-
den konnte. (ek)

Aktuelle Informationen aus dem Naturpark
Veranstaltungen & Aktionen im Frühling

Das Glück hat lange Ohren: 
11.04.2026, 9:30–12 Uhr, Naturpark-
führerin Kerstin Hofmann, Kosten 
9 €/Person, inkl. Bastelmaterial, An-
meldung erforderlich.
Kleinsachsenheimer Wildkräuter-
spaziergang: 11.04.2026, 15–18 Uhr, 
Naturparkführerin Conny Wirsich, 
Kosten 15 €/Erwachsene, 5 €/Kin-
der, inkl. Wildkräuterimbiss, Anmel-
dung erforderlich.
Pilgern im Naturpark Strom-
berg-Heuchelberg: 11.–12.04.2026, 

geführte Wanderung mit Gunther 
Schmalzhaf, Infos und Anmeldung über 
naturguide.gsk@posteo.de.
Naturparkmarkt Vaihingen a.d. 
Enz: 12.04.2026, 11–18 Uhr, regiona-
le Produkte, Naturpark-Infos, Motto: 
„Landschaftspflege mit dem Einkaufs-
korb“.
Wanderung für Alleinstehende
12.04.2026, 14 Uhr, ca. 2,5 Std., 
Naturparkführerin Sabine Schön-
feld, Kosten 9 €/Person, Anmel-
dung erforderlich. (red)

Infos und Anmeldung unter natur-
park-stromberg-heuchelberg.de oder 
bei den Naturparkführer:innen / Tel. 
07046 884815.
Osterhasensuche im Naturpark-
zentrum: 05.–06.04.2026, 10–17 Uhr. 
Versteckte Osterhasen in der Ausstel-
lung entdecken, kleines Osternest als 
Belohnung. Für Familien, Eintritt 6 €/
Familie, Treffpunkt Zaberfeld, Anmel-
dung nicht erforderlich.
Öffnungszeiten Naturparkzent-
rum über Ostern: 03.04.: 10–17 Uhr 

Gruppenbild aller Mannschaften bei der  Siegerehrung Foto: Bernhard Kaiser

| 04.04.: 13–17 Uhr | 05.–06.04.: 10–
17 Uhr
Malwettbewerb Fledermausaus-
stellung Thema: „Jäger der Dun-
kelheit“: Einsendeschluss 20.04., Aus-
stellung 06.05.–13.09.2026. Infos unter 
Website.
Radeln durch die Flussgeschichte 
im südlichen Stromberg: 11.04.2026, 
13–17 Uhr, ca. 38 km, Naturparkfüh-
rerin Christine Fiedler, Kosten 10 €/
Person, Kinder frei, Anmeldung erfor-
derlich.


